
Gesendet: Samstag, 28. Januar 2017 um 20:25 Uhr 
Von: "Hildegard Neubrand" <hi.neubrand@web.de> 
An: redaktion@sueddeutsche.de 
Betreff: Leserbrief 

Leserbrief zum Artikel "Kategorie: unwichtig" von Matthias Drobinski in der SZ vom 17. Jan. 2017 
  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
aufgrund Ihres Artikel "Kategorie: unwichtig" habe ich zur Kenntnis genommen, dass der Verband 
der Diözesen Deutschlands (VDD) die deutsche Pax-Christi-Sektion finanziell nicht weiter 
unterstützen wird. Es handelt sich für die Diözesen um einen lächerlich kleinen Betrag von jährlich 
60.000 Euro. Für die Katholische Pax-Christi-Bewegung jedoch macht dies ein Fünftel des 
Jahreshaushaltes aus. Die Streichung der Gelder zur Unterstützung der Friedensarbeit von seiten 
des VDD soll ab 2018 ohne Nennung von Gründen und ohne vorherige Rücksprache mit Pax-
Christi-Mitgliedern erfolgen. Was ist das für ein verheerendes, jämmerliches Zeichen in heutiger 
Zeit, die dringender denn je den Einsatz für Frieden, Versöhnung, Gerechtigkeit, Solidarität und 
Gewaltverzicht braucht. Die deutschen Bischöfe sollten ihren unbegreiflichen Entschluss der 
Mittelstreichung für die Friedensarbeit zurücknehmen. Den Rückhalt von seiten von Papst 
Franziskus hätten sie. 
So bleibt mir nur zu danken, dass die SZ diesen Vorgang an die Öffentlichkeit gebracht hat. 
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Mit freundlichem Gruss 
Hildegard Neubrand 

 


